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Über den Fluss

Totenwache

Über den Fluss

Totenwache für Frau NN

Instrumentalstück

Grüß Gott!

Der Lebenskreis von Frau NN hat sich geschlossen. Wir sind hier zusammengekommen, um sie mit unserem Gebet ins neue Leben zu begleiten. 

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. AMEN.

Liebe Angehörige (auch persönlich mit Namen erwähnen), wir möchten euch und allen, die um NN trauern, unsere herzliche Anteilnahme aussprechen.

Zunächst ein Rückblick auf ihr langes, erfülltes Leben. (Lebenslauf von Frau NN)

Instrumentalstück

Die Geschichte vom Hirten am Ufer des großen Flusses:

Ein Hirte saß bei seiner Herde am Ufer des großen Flusses, der am Rande der Welt fließt. Wenn er Zeit hatte und über den Fluss schaute, spielte er auf seiner Flöte. Eines Abends kam der Tod über den Fluss und sagte: Ich komme um dich nach drüben mitzunehmen. Hast du Angst? Warum Angst, fragte der Hirt. Ich habe immer über den Fluss geschaut, ich weiß wie es drüben ist. Und als der Tod ihm die Hand auf die Schulter legte, stand er auf und fuhr mit ihm über den Fluss als wäre nichts. Das andere Ufer war ihm nicht fremd und die Töne seiner Flöte, die der Wind hinübergetragen hatte, waren noch da.

Kyrie:

NN, Gattin, Mutter, Oma, Anna-Oma, Freundin und vieles mehr hat den Fluss überquert. 

Herr, erbarme dich unser! Herr, …

Sie kannte das Leben und hat es mit ihrer ganzen Lebendigkeit ausgefüllt. Für alle, die sie gern hatten, stehen Trauer und Dankbarkeit nebeneinander.

Christus, erbarme dich unser! Chr., …

Es tut weh einen Menschen zu verlieren, den man liebt.

Herr, erbarme dich unser! Herr; …

Gott, du weißt um Leben und Tod, du willst für uns da sein, geh mit uns diesen Weg der Trauer. Amen.

In unserer Mitte brennt die Osterkerze, ein sichtbares Zeichen dafür, dass Jesus Christus, Gott selbst, mitten unter uns ist. An der Osterkerze werden nun die Urenkel der Verstorbenen eine Kerze, die sie für ihre Oma gestaltet haben, als Zeichen der Liebe und Dankbarkeit entzünden.

Wir bitten dich großer Gott, dass NN nun in deinem göttlichen Licht geborgen ist.

Die 15 Urenkel entzünden je eine dünne Kerze und stecken sie im Kreis um die gemeinsame Kerze in den Sand der Kerzenschale.

Lesung nach dem Psalm 31: 

Herr, mein Leben lege ich in deine Hände:

Die glücklichen und die frohen Stunden, das Leid, das mich traf und das mir in Mitmenschen begegnete, das frohe Miteinander in Liebe und Güte, aber auch die Stunden der Zwietracht, die Zeichen der Versöhnung, die Tränen und das Lachen. Herr, mein Leben lege ich in deine Hände: Die Erfolge und die Misserfolge, die durchkreuzten Pläne und die geglückten Unternehmungen, die Feste und den Alltag, die kleinen Freuden und die stillen Leiden, meinen Glauben und meine Zweifel, meine erfüllten Hoffnungen und meine enttäuschten Erwartungen. Herr, lege mich und meine Zeit in deine Hände!

Wir beten zwei Gesätzchen vom Rosenkranz:

Jesus, der von den Toten auferstanden ist. 

Der auferstandene Jesus ist unter uns. Dieser Glaube gab unserer Verstorbenen Hoffnung und Zuversicht auf ein Leben über den Tod hinaus. Herr Jesus Christus, sei nun unserer Schwester Anna das ewige Licht, nach dem sie sich gesehnt hat. Uns aber stärke im Glauben an die Auferstehung und das ewige Leben.

Vater unser, …

Herr, gib ihr …

Jesus, der alles vollenden wird.

Guter Gott, gib uns einen Halt in der Erinnerung daran, dass dein Sohn in allem unsere Wege ging – auch im Sterben. Lass dies den Grund unserer Zuversicht sein, dass du uns nahe bist, und lass es den Grund unserer Hoffnung sein auf ein ganz anderes Leben bei dir, ohne Schmerzen und Tränen. Wir vertrauen dir Anna an.

Vater unser, …

Herr, gib …

Wir bekräftigen die folgenden kurzen Dankgebete mit: Herr und Gott, wir danken dir.
Herr, du hast NN viele Talente geschenkt und sie war stets bemüht, sie zu vermehren.

Besonders dankbar wollen wir sein:

· Für die 96 Jahre, die NN unter uns gelebt hat

· Für ihre Liebe, Fürsorge und Zeit, die sie ihrer großen Familie schenkte

· Für die schönen, genussvollen Wanderungen, die sie in den geliebten Bergen und Alpen unternahm

· Für die geselligen Jassrunden – oh fürs bitzle Bschießa

· Für ihren trockenen Humor

· Für ihre Gartenarbeit und das anschließende Ausruhen auf diesem Bänkle

· Für all das, wofür sie uns ein Vorbild im Leben und Glauben war

Wir danken dir Gott für unsere liebe Verstorbene, Anna. Wir danken dir für alle Freundschaft, die von ihr ausgegangen ist, für allen Frieden den sie gebracht hat, für die Freude, die wir durch sie und mit ihr erlebt haben. Wir bitten dich, gib dass wir uns einst wieder sehen in der Freude der Auferstehung.

Im Wissen, dass NN bei Gott eine neue Heimat gefunden hat, bitten wir Gott um seinen Segen und stehen dazu auf.

Gott, der alle unsere Wege begleitet, fasse uns an der Hand und lasse uns spüren, wie er auf dem Weg der Trauer mit uns geht. Er helfe uns, den kostbaren Schatz der Erinnerung zu bewahren, den uns auch der Tod nicht nehmen kann, damit wir daraus Kraft für die Zukunft schöpfen können. Er richte uns auf , damit wir den Weg sehen, der uns in die Zukunft führt, und begleite uns durch die Höhen und Tiefen des Lebens.

All das schenke uns der treue Gott, dr uns auf unserem Weg begleitet und trägt.

Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen 

Der Engel des Herrn …

D’Anna isch bis zu ihram Tod geen a Wäldare gsi

Instrumentalstück: Wia geen bin i a Wäldare

Vergelts Gott allna fürs Do-si und’s Mitbeta.I wünsch euch a guats Haamko, guat Nacht.

Diese Totenwache wurde gestaltet und gefeiert:

Pfarre Satteins, Pia Begle
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